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Positive Entwicklung des Arbeitsmarktes 
bis zum Jahresende 2011

7,1

5,3

5,8

6,6

0,0

1,0

2,0

3,0

4,0

5,0

6,0

7,0

8,0

Deutschland Stadtkreis Karlsruhe

Dezember 2010 Dezember 2011

%

Arbeitslosenquoten in Deutschland und im Stadtkreis Karlsruhe
 2011 gegenüber 2010

___
bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen.
Quelle: Bundesagentur für Arbeit

G:\AfStA\Statistikstelle\statistik_intern\Berichte\_2_Grüne-Berichte_jährlich_ und_ Sonderberichte\_2012\Datenquelle Arbeitsmarkt\
19.01.2012

Bericht_Arbeitsmarkt_ Arbeitslosenzahl 12_2011.xls
Titel_ Deckblatt

1Informationsservice - Statistik Aktuell   -   Januar - 2012



2 Informationsservice - Statistik Aktuell   -   Januar  - 2012

Impressum

Stadt Karlsruhe 
Amt für Stadtentwicklung
Statistikstelle
76124 Karlsruhe 
Fon:  0721 133-1230   Fax: 0721 133 -1239
Internet: http://www.karlsruhe.de/statistik

Der Arbeitsmarkt im Jahr 2011
Positive Entwicklung bis zum Jahresende 2011

Auch wenn im Dezember 2011 allgemein ein leichter, jahreszeitlich bedingter Anstieg der Arbeitslosenzahlen ver-
zeichnet wurde, hat sich der Arbeitsmarkt im vergangenen Jahr spürbar erholt. Der Rückgang bei den Arbeitslosen 
betrug seit Dezember 2010 auf Bundesebene 7,8 Prozent, in Karlsruhe sogar 8,7 Prozent. Innerhalb des letzten 
Jahres sank damit die Zahl der Arbeitslosen in Deutschland um 235.509 und in Karlsruhe um 751 Personen (vgl. 
Tabelle 1).

Auch die anderen baden-württembergischen Großstädte verzeichneten im vergangenen Jahr einen Rückgang der 
Arbeitslosigkeit. Mit 4,1 Prozent hatte die Stadt Ulm am Jahresende 2011 die niedrigste Arbeitslosenquote auf-
zuweisen, gefolgt von Heidelberg (5,1 %) und Stuttgart (5,2 %). Am höchsten ist die Quote nach wie vor in 
Pforzheim (7,6 %) und Mannheim (6,2 %, vgl. Abbildungen 2 und 3). In Karlsruhe lag die Arbeitslosenquote Ende 
letzten Jahres bei 5,3 % und damit 0,5 %-Punkte unter dem Wert von 2010. Die Entwicklung auf dem hiesigen 
Arbeitsmarkt folgt damit dem Bundestrend, der ebenfalls ein Sinken der Arbeitslosenquote um 0,5 %-Punkte 
aufweist. 

Innerhalb der Region Mittlerer Oberrhein konnte der Landkreis Karlsruhe den stärksten Rückgang bei den Arbeits-
losen verbuchen. Ein Grund dafür ist unter anderem die Struktur des Arbeitsplatzangebotes im Landkreis Karlsruhe, 
die mit etwa 40 Prozent sozialversicherungspfl ichtig Beschäftigten im Produzierenden Gewerbe und dem hohen 
Anteil an Arbeitsplätzen im Verarbeitenden Gewerbe konjunkturelle Schwankungen deutlicher nachzeichnet. Im 
Stadtkreis Karlsruhe sind demgegenüber ca. 60 Prozent der Beschäftigten im Dienstleistungsbereich tätig und nur 
knapp 20 Prozent im Produzierenden Gewerbe. Ebenfalls einen zweistelligen Rückgang (- 12,1 %) verzeichnete die 
Kurstadt Baden-Baden. Der prozentuale Rückgang der Arbeitslosen im Landkreis Rastatt von 7,1 Prozent entspricht 
in etwa der Entwicklung im Stadtkreis Karlsruhe (vgl. Abbildungen 4 und 5).

Bei den Langzeitarbeitslosen in Karlsruhe konnte 2011 gleichfalls ein leichter Rückgang verzeichnet werden. Im 
Bundesgebiet betrug dieser 3,2 Prozent, in Karlsruhe sank die Zahl der seit über einem Jahr arbeitslosen Personen 
um 2 Prozent (50 Personen) auf zuletzt 2.498 Betroffene. Damit blieb der Abbau der Langzeitarbeitslosigkeit in der 
Fächerstadt etwas hinter dem Bundesergebnis zurück. Bei den Arbeitslosen ausländischer Herkunft haben sich die 
Fallzahlen ebenfalls verringert. Der Rückgang von 4,3 Prozent in Karlsruhe bleibt etwas unter dem bundesweiten 
Rückgang (- 5 %) zurück.

Mit dem Aufwärtstrend am Arbeitsmarkt hat sich auch die Zahl derer, die Leistungen auf der Grundlage des SGB II  
erhielten, verringert. Bei den erwerbsfähigen Leistungsberechtigten betrug der Rückgang sowohl in Deutschland 
als auch in Karlsruhe jeweils 5,3 Prozent. Von den 14.601 erwerbsfähigen „Hartz IV“-Empfängern waren binnen 
Jahresfrist 768 Personen weniger auf Leistungen angewiesen, d.h. der Aufschwung auf den Arbeitsmarkt kommt, 
wenn auch gedämpft, auch den arbeitssuchenden SGB II-Empfängern zugute. Bei den Beziehern von Sozialgeld 
(nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte) lag der Rückgang in Karlsruhe mit einem Minus von 4,9 Prozent sogar 
über dem  Bundesergebnis von 3,7 Prozent (vgl. Tabelle 1).

Mit dem Abbau der Arbeitslosenzahlen einhergegangen ist eine deutliche Zunahme bei den sozialversicherungs-
pfl ichtig Beschäftigten. Im Zeitraum zwischen März 2010 und März 2011 ist die Zahl der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer in einem sozialversicherungspfl ichtigen Beschäftigungsverhältnis in der Fächerstadt um 3.248 an-
gestiegen, was einer Zunahme von 2,1 Prozent entspricht. Im Bundesgebiet lag der Anstieg sogar bei 2,7 Prozent.

Insgesamt gesehen sind die Entwicklungen auf dem Karlsruher Arbeitsmarkt im vergangenen Jahr ähnlich dem 
bundesweiten Trend verlaufen.
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Abbildung 1:  Veränderung der Arbeitslosenzahlen gegenüber dem Vormonat
Abbildung 1:  in Deutschland und im Stadtkreis Karlsruhe seit 2009
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Tabelle 1:  Der Arbeitsmarkt in Deutschland und im Stadtkreis Karlsruhe 2011
Tabelle 1:  im Vergleich zu 2010

Merkmal Deutschland Stadtkreis Karlsruhe

Dezember Dezember Veränderung Dezember Dezember Veränderung

2010 2011  in % 2010 2011  in %

Arbeitslose (SGB III und SGB II) insgesamt 3.015.715 2.780.206 -7,8 8.606 7.855 -8,7

Langzeitarbeitslose 967.000 936.000 -3,2 2.548 2.498 -2,0

- unter 20 Jahre 44.775 41.282 -7,8 124 138 11,3

- 55 Jahre und älter 535.968 523.718 -2,3 1.349 1.302 -3,5

- Ausländer 473.630 449.883 -5,0 2.182 2.088 -4,3

Arbeitslosenquote 7,1 6,6 X 5,8 5,3 X
(in % aller zivilen Erwerbspersonen)

Leistungsempfänger von Grundsicherung  1)
für Arbeitssuchende (SGB II) bezogen auf ... 

- erwerbsfähige Leistungsberechtigte 4.701.380 4.449.985 -5,3 14.601 13.833 -5,3

- nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte 1.768.043 1.702.998 -3,7 5.210 4.954 -4,9

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 27.350.600 28.102.000 2,7 156.783 160.031 2,1
(jeweils 31.03.)
____
1) Vorläufige Zahlen.
Quelle: Bundesagentur für Arbeit
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Abbildung 2:  Arbeitslose in den Großstädten Baden-Württembergs 2010 und 2011
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Abbildung 3:  Arbeitslosenquote in den Großstädten Baden-Württembergs 2010 und 2011
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Abbildung 5:  Rückgang der Arbeitslosigkeit in der Region Mittlerer Oberrhein
Abbildung 5:  von 2010 zu 2011
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Abbildung 4:  Arbeitslose in den Kreisen der Region Mittlerer Oberrhein 2010 und 2011
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